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Einführung
IBIS und SPICE

IBIS: Simulation von Schnittstellen
Viele digitale Schaltkreise sind nur in IBIS modelliert.
Zumeist professionelle Simulatoren

SPICE: Simulation des gesamten Schaltkreis' üblich
Freie Simulatoren verbreitet, z. B. LTspice
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Einführung
Schaltkreismodell aus IBIS-Daten

Eingang: - Bildet die Last für vorgeschaltete Stufen
- Sagt nichts aus zum Schaltverhalten!

Kern: Schaltlogik in (elektrischen) Einzelheiten unbekannt

Treiber: Bildet treibende Transistoren statisch und dynamisch nach

Ausgang: Ein�üsse der Anschlüsse
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Programmieren in SPICE
Übertragen des IBIS-Modells

Tabellen I(U) und U(t) von IBIS nach SPICE kopieren:

I(U): Gesteuerte Stromquelle modelliert Element statisch

U(t): PWL-Quelle modelliert Schaltverhalten
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Schaltvorgänge
Ausgangsstromgleichung des Treibers

Knotengleichung [GLS99]:

Iout = KU(t)IU �KD(t)ID + IPC � IGC

Dynamisches Verhalten:

Die Koe�zienten K(t) modellieren das
Gate der Transistoren.

Aufgabe:

Berechnen von K(t)

- - :

Dr.-Ing. Wolfram Sorge j HZDR - Zentralabteilung Forschungstechnik j http//www.hzdr.de

Mitglied der Helmholtz-GemeinschaftSeite 5/15



Schaltvorgänge
Berechnung der Schaltkoe�zienten

Gleichungssystem der dynamischen Koe�zienten:

KU(t) =
(IPC2�IGC2�Iout2(t))ID1�(IPC1�IGC1�Iout1(t))ID2

ID2IU1�ID1IU2

KD(t) =
(IPC2�IGC2�Iout2(t))IU1�(IPC1�IGC1�Iout1(t))IU2

ID2IU1�ID1IU2
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Schaltvorgänge
Prüfen des Verhaltens

�Fix�-Last ! Ausgangssignal =̂ IBIS-Sprungde�nition

Enthält Ein�üsse des Gehäuses
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Schaltvorgänge
Verschiedene Lasten

Modell bereit für verschiedene Lastimpedanzen,

besonders: abgeschlossene Leitungen
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Simulation transienter Signale
Beispiel: Austastimpuls

Näherung: Ausgangssignal =
∑

Sprungantworten & Gleichanteile

Exakt ist diese Methode nur im linearen System!
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Simulation transienter Signale
Beispiel: Kurzer Impuls

Dauer des Schaltvorgangs zu ersehen
Werte im Übergang nicht exakt!
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Vergleich von SPICE- und IBIS-Modellen
Beispiel: Schaltkreis 74LVT00 (NXP)

Impulsde�nition laut Datenblatt:
RL = 500
, CL = 50 pF, tof f = 500 ns, tr = tf = 2;5 ns
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Vergleich von SPICE- und IBIS-Modellen
Beispiel: Schaltkreis 74LVT00 (NXP)

Ansicht mit feinerer Au�ösung: Zeitabweichung < 1 ns.
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Zusammenfassung

Aufwand: Bei fertigem SPICE-Musterquelltext mäÿig

Nachteil: Übertragungszeiten werden nicht exakt simuliert.

Anwendung: Simulation von

- Schaltkreiskopplungen
- Leitungstreibern
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